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Informationspflicht gemäß Art. 13 DSGVO für Kunden/Mandanten

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen eine Übersicht bieten, wie wir Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeiten. Um unsere Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO nachzukommen, schildern wir Ihnen 
nachfolgend gerne unsere Datenschutzinformationen:
 
Verantwortlicher für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Patricia Goyer, Sylvia Pfingsten Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mit beschränkter Berufshaftung
Brackeler Hellweg 124
D-44309 Dortmund
Deutschland
Telefon: +49 (0)231 – 99 33 03 -0
Fax: +49 (0)231 – 99 33 03 -29
E-Mail: info@steuerberater-brackel.de

Sie erreichen Ihren Datenschutzbeauftragten unter:

- Datenschutzbeauftragter -
Brackeler Hellweg 124
D-44309 Dortmund
Deutschland
E-Mail: datenschutz@steuerberater-brackel.de

I. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO). Wir verarbeiten personenbezogene Daten zu Zwecken der:
● Ausführung und Abwicklung des Mandatsverhältnisses einschließlich der Korrespondenz,
● Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten als Steuerberater und
● Bearbeitung im Rahmen von gegenseitigen Ansprüchen aus dem Steuerberatungsvertrag

(z. B. Rechnungsstellung, Leistungs-, Vergütungs- und Haftungsansprüche usw.)

Es kommen insbesondere folgende Möglichkeiten in Betracht: 

1. Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke erteilt 
haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben (z. B. Newsletter). Die 
erteilte Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, 
die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, 
dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht 
betroffen.
 

2. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Erbringung von Steuerberatungs- und 
Buchhaltungsdienstleistungen im Rahmen der Durchführung unserer Verträge mit unseren Kunden oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Ihre Anfrage hin erfolgen. Die Zwecke der Datenverarbeitung 
richten sich in erster Linie nach den Anforderungen der Dienstleistung und können unter anderem Bedarfsanalysen 
und Beratung umfassen. Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung können Sie den jeweiligen 
Vertragsunterlagen entnehmen. 

3. Aufgrund unseres berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 
In Fällen, in den erforderlich ist, Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zu verarbeiten (wie 
beispielweise Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, Verhinderung 
von Straftaten) erfolgt die Verarbeitung aufgrund unseres berechtigten Interesses.

4. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 
Abs. 1 lit. e DSGVO) 
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Als Unternehmen unterliegen wie diversen rechtlichen Verpflichtungen (z. B. Steuergesetz). Zu den Zwecken der 
Verarbeitung gehören u. a. die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie Gewährleistung der 
IT-Sicherheit und des IT-Betriebs u. ä.

II. Kategorien der personenbezogenen Daten
 
Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten von Ihnen, die für die angemessene Mandatsausführung benötigt 
sind und wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhalten haben. In dem Fall, dass Sie uns von 
unserem Kunden als Ansprechpartner im Rahmen der Geschäftsbeziehung genannt worden sind, verarbeiten wir 
diese personenbezogenen Daten, die uns unser Kunde oder Sie persönlich uns dafür zur Verfügung gestellt haben 
(in der Regel Name und Kontaktdaten wie Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer sowie Funktion). 

III. Empfänger der personenbezogenen Daten

Die Übermittlung von personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt nur in Ihrem Auftrag und mit Ihrem 
Einverständnis. Wir geben personenbezogene Daten im Rahmen des Mandatsverhältnisses an folgende 
Empfänger weiter:
● Finanzbehörden und Gerichte
● Sozialversicherungsträger
● Banken, Kreditinstitute, Versicherungen und Berufsgenossenschaften
● Auftragsverarbeiter (z. B. Rechenzentren, IT-Dienstleister, Druckdienstleister, Entsorgungsfirmen etc.), 
deren Dienstleistungen wir nur nutzen, soweit diese als mitwirkende Person auf die Wahrung unserer 
Berufsgeheimnisse gem. § 203 Abs. 3 Strafgesetzbuch verpflichtet sind
● je nach Auftrag an weitere Empfänger, die wir mit Ihnen abstimmen.

IV. Datenübermittlung an Drittländer und an eine internationale Organisation

Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums -EWR) findet grundsätzlich nur statt, wenn dies zur Ausführung des internen Geschäftsprozesses 
erforderlich ist, gesetzlich vorgeschrieben ist oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben.

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) 
übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes 
Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche 
unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind. Sie können 
Informationen dazu unter den oben genannten Kontaktinformationen erfragen.

V. Dauer der Speicherung

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, nur solange es für die Erfüllung unserer 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder 
gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regelmäßig datenschutzkonform gelöscht, es sei denn, 
ihre – befristete – Weiterverarbeitung ist zu folgenden Zwecken erforderlich:

 Erfüllung handels-, steuerrechtlicher Aufbewahrungsfristen: zu nennen sind das Handelsgesetzbuch, die 
Abgabenverordnung. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen bis 
zu zehn Jahren.

 Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die 
regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt.

VI. Betroffenenrechte

Als betroffene Person haben Sie folgende Rechte:

Recht auf Auskunft

Auf Anfrage werden wir Ihnen schriftlich oder elektronisch darüber Auskunft erteilen, ob und welche Daten zu Ihrer 
Person bei uns gespeichert sind (Art. 15 DSGVO).
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Recht auf Berichtigung

Sie haben das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder 
unvollständig sind.

Recht auf Löschung

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
unverzüglich gelöscht werden (Art. 17 DSGVO).

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen. 

Recht auf Datenübertragbarkeit

Sie haben das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). Also das Recht, der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten in einem maschinenlesbaren Format zu erhalten. 

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde

Es besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten 
sowie deren Kontaktdaten können Sie folgendem Link entnehmen:
https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html

Widerruf der Einwilligung

Falls Sie eine Einwilligung zur Erhebung oder Verwendung personenbezogener Daten erteilt haben und diese 
widerrufen möchten, können Sie diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft per E-Mail oder Brief widerrufen.

VII. Bereitstellung der personenbezogenen Daten

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für 
die Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen 
Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in 
der Regel den Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des Auftrages ablehnen müssen oder einen 
bestehenden Vertrag nicht mehr durchführen können und ggf. beenden müssen.  

VIII. Automatisierte Entscheidungsfindung/Profiling

Eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) findet mit Ihren Daten nicht statt.
 

IX. Informationen über Ihr Widerspruchsrecht

Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten aufgrund Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen 
Interesse) und Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) 
verarbeiten, haben Sie nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO das Recht, dieser Verarbeitung aus Gründen zu 
widersprechen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Dies gilt auch für eine auf diese Bestimmung 
gestütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Abs. 4 DSGVO. Um Ihr Widerspruchsrecht auszuüben, genügt eine 
formlose Mitteilung an uns mit der Angabe, welcher Datenverarbeitung Sie widersprechen. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir 
können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
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